
Die Energiewende nimmt Fahrt auf, auch in unse-
rer Region. Die Sparkasse Holstein ist aktuell in 
Projekte von Neu- und Bestandskunden mit mehr 
als 250 Mio. Euro eingebunden. Häufig steht für 
die Landeigentümer die Frage im Raum, ob sie die 
Flächen für den Anlagenbetrieb verpachten oder 
selbst Betreiber der Anlagen werden. Bereits bei 
grundsätzlichen Fragen dieser Art unterstützen wir 
mit unserer Erfahrung aus zahlreichen Projekten.

Unsere Agrarkundenberater punkten dabei nicht 
nur mit finanzwirtschaftlichem Know-how. „Die 
Beratungskompetenz ergibt sich aus ihrem jewei-
ligen agrarspezifischen Hintergrund“, erläutert 
Sören Westphal, Regionalleiter Mittelstand. „Unse-
re Beraterinnen und Berater haben neben ihrer 
bankfachlichen Ausbildung auch eine Ausbildung 
bzw. ein Studium im landwirtschaftlichen Bereich 
absolviert und bewirtschaften teilweise eigene 
landwirtschaftliche Betriebe. Damit kennen sie die 
aktuellen Themen und Belange der Branche sowie 
die Region mit ihren Gegebenheiten ganz genau.“

Ansprechpartner vor Ort und EEG-Spezialisten mit 
langjähriger Erfahrung

Für die Realisierung von Solar- und Windkraftpro-
jekten arbeiten unsere Agrarkundenberater eng 
mit den Spezialisten für Erneuerbare Energien aus 
dem eigenen Haus zusammen. Diese bringen ihre 
langjährige Erfahrung sowie ihr Netzwerk in jedes 
von der Sparkasse Holstein begleitete Vorhaben 
nach Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) ein. „Alle 
Beteiligten sind in der Region zwischen Hamburg 
und Fehmarn ansässig. Wir kennen die Standorte, 
können uns auch kurzfristig persönlich mit unse-
ren Kunden zusammensetzen und haben zudem 

Antriebskraft für unsere Heimat.

kurze Entscheidungswege“, betont EEG-Spezialist 
Jürgen Ruge.

Finanzierung berücksichtigt individuelle 
Strukturen sowie besondere Kundenwünsche

In enger Zusammenarbeit mit dem Kunden und 
seinem Berater optimieren die Spezialisten alle fi-
nanziellen Angelegenheiten rund um das EEG-Pro-
jekt. Dabei spielt die Optimierung der Wirtschaft-
lichkeitsberechnung unter den vorgegebenen 
Parametern ebenso eine Rolle wie die Einbindung 
öffentlicher Fördermittel der KfW und der Land-
wirtschaftlichen Rentenbank. „Es besteht zum 
Beispiel die Möglichkeit, Festzinsdarlehen und 
variable Darlehen zu kombinieren und gleichzei-
tig das Zinsänderungsrisiko über die Laufzeit der 
gesamten Finanzierung auszuschließen“, erläutert 
EEG-Spezialist Jürgen Ruge.

Neue Windkraftanlagen versorgen 12.000 
Haushalte mit grünem Strom  

Ein Beispiel für die erfolgreiche Zusammenarbeit 
ist das  aktuelle Projekt der Windkraft Neukirchen 
GmbH & Co. KG.  Die Gesellschaft ist langjähriger 
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Kunde der Sparkasse und betreibt bereits seit 
1999 in Neukirchen, Ostholstein, mehrere Wind-
kraftanlagen, die von der Sparkasse finanziert 
wurden. Seit langem ist die Erweiterung um neue 
Windkraftanlagen geplant – dieses Jahr erhielt 
die Gesellschaft endlich die erforderlichen Ge-
nehmigungen. Demnächst beginnt der Bau von 
vier Windkraftanlagen des dänischen Herstellers 
Vestas, die mit einer Nennleistung von insgesamt 
16,8 MW den jährlichen Strombedarf von rund 
12.000 Dreipersonenhaushalten decken.

Georg Weilandt (Geschäftsführer) führt an, dass 
„für das Einhalten der verschiedenen Fristen ein 
zuverlässiger Partner erforderlich ist. Wir konnten 
uns darauf verlassen, dass die Sparkasse unser 
Vorhaben unterstützt und vorausschauend agiert.“

Die Bauphase wird insgesamt rund ein Jahr 
dauern. Der Betrieb der neuen Anlagen ist auf bis 
zu 25 Jahre ausgelegt. In der Zusammenarbeit 
verändert sich für die Kunden nichts: Während des 
gesamten Projektverlaufs bleiben die Ansprech-
partner bei der Sparkasse Holstein die gleichen.

„Unsere Familie hat seit Jahrzehnten eine gute Be-
ziehung zur Sparkasse, unser Berater Axel Kröger 
hat sogar schon mit meinem Vater gemeinsame 
Projekte umgesetzt“, hebt Jan  Brodersen (Ge-
schäftsführer) hervor.


